VEREIN DER BÜCHERWÜRMER LANA

Lesung / Begegnung mit On. Leoluca Orlando (Palermo):
Freitag,. 12. November 2004, Beginn 20.30 Uhr

Ansitz Rosengarten, Kravogl-Straße 2, Lana

Veranstalter: Verein der Bücherwürmer, Lana, Tel. 0473-563965
Auf Einladung des Vereins der Bücherwürmer wird Leoluca Orlando, der ehemalige Bürgermeister von Palermo, in Lana zu Gast sein. Er wird im Ansitz Rosengarten sein neuestes Buch vorstellen, das den Titel trägt: „Der sizilianische Karren“. Das Buch, das es (bisher) nur in deutscher Sprache gibt, versammelt Impressionen aus einem bewegten Leben. Orlando erzählt darin von seinen beeindruckenden Begegnungen mit den Großen aus Kultur und Politik und von Begebenheiten rund um den Globus. Sie sind das mitreißende Zeugnis seines weit reichenden Engagements, denn der unerschütterliche Glaube an das Gute und das starke Vertrauen in die Zivilcourage bilden den Kern von Orlandos Erzählungen: In einem Hotelzimmer in Rom streitet er sich mit Fidel Castro darüber, wie man den Papst zu begrüßen hat. Mit dem Fischer Peppuccio unterhält er sich auf dem Markt über den Wert der sizilianischen Sprache, und mit Hans Georg Gadamer kann er nicht mithalten, wenn dieser an seinem hundertsten Geburtstag zwei Liter Rotwein trinkt. Er erzählt von Unstimmigkeiten mit Leonardo Sciascia, von Morden, von grappa, vino rosso und von der omertà. Orlandos Erzählen erinnert an die sizilianische Tradition des leichtfüßigen Fabulierens und ist doch nie nur erfunden.
Elke Heidenreich bemerkte zum Buch: „Leoluca Orlando schreibt über sein Land und seine Familie, über die kleinen Leute und die berühmten, über sich selbst, über das Leben mit all seinem Irrsinn, und Ralph Giordano sagt in seinem schönen Vorwort zu diesen Geschichten: dieser Leoluca Orlando hat uns allen mit seiner Kraft und Lebensfreude die Welt ein wenig bewohnbarer gemacht. Da ist was dran.“

Leoluca Orlando wurde 1947 in Palermo geboren, studierte Jura in Palermo und Heidelberg. Er war von 1985 bis Ende 2000 Bürgermeister von Palermo und wurde durch seinen erfolgreichen Kampf gegen die Mafia international bekannt. Er ist Mitglied des Europarats und Präsident der Stiftung The Sicilian Renaissance Institute. Seine Autobiographie „Ich sollte der nächste sein“ erschien 2002 mit großem Erfolg im deutschen Sprachraum. Heute ist Orlando einer der schärfsten Widersacher Berlusconis, und noch immer steht er auf der Abschussliste der Mafia.

Die Bücherwürmer laden alle Interessierten zur Begegnung mit Leoluca Orlando ein:
Informationen: 0473-563965
